
3.37 der Beilagen zu den stenographischen Protokollen des Nationalrates XII. GP. 

17. 2. 1971 

Regierungsvorlage 

Bundesgesetz vom XXXXXXXXXX 
XXXXX 1971 oetreffend entgeltliche und 
unentgeltliche .' Ver äußerungen- von unbe­

weglichem Bundesvermögen 

Der Nationalrat. hat beschlossen': 

§ 1. Der Bundesminister für Finanzen ist zu 
nachstehenden Verfügungen über unbewegliches 
Bundesvermögen zu - folgenden Preisen bzw. 
Schätzwertenerni.iichtigt : 

In Niedetösterreieh: 

Verkauf 

1. Die im Teilungsplan des 
Ingenieurkonsulenten für Ver­
messungswesen Dipl.-Ing. Albert 
Schleiter in Mistelbach vom 13. Mai 
1970, GZ. 4623 mit den Buchstaben 
a-b-c-d-e-f-g-h-(a) umschriebene 
Teilfläch,e ,des Grundstüdies 
Nr. 459/1 Adier, Bahngrund und 
das Grundstüdi Nr. 3706/3 Weg, 
heide in EB-Bucheinlage für die 
Kaiser Ferdinands-Nordbahn im 
Abschnitt der KG. Bernhardsthal, 
vz. XXXIII ................ .. 

Unentogehliehe Abtr,e-
tun g (5 ehe n k u n g) 

2. Die Grundstüdie Nr. 890/2, 
Nr, 1076/1, Nr. 1077/7, Nr. 1077/9, 
Nr. 1078/11, Nr. 1685/10 und 
Nr. 1808/2 alle Weg, Nr. 1808/9 
Garten, richtig Graben, Nr. 2793/7 
Graben, Nr. 2796/2,. Nr. 2797/8 
heide Wassergraben, Nr. 2806 Weg 
un,d Nr. 2807/2 steuerfreie Fläche, 
alle aus EZ. 1491, KG. Manners-
dorf am Leithagebirge ......... . 

zu Schilling 

81.378'-

43.190'-

In 0 b ,e r ö s te r r e i eh: 

Verkäufe" 

3. Das .im-. Lageplan des 
Ingenieurkonsu1.enten . für Ver­
messungswesen Dipl.-Ing. Roman 
Rosenstingl in Gmunden . vom 
6. Dezember 1969, GZ. 2743/69 
ausgewiesene Grundstück Nr. 53713 
(neu) Wiese aus EZ. 162,KG. Eben~ 
see, Gerichtsbezir:k BadIschi .... 

4. Die Grundstüdie Nr.616/781, 
Nr. 616/794, Nr; 616/868 alle 
Weide und Nt.· 616/844 Wald, 
alle aus EZ. 1023 oberösterrei­
chisch,e Landtafel, KG. Ebensee, 
Gerichtsbezirk Bad !schI ....... . 

5. Die Grundstü<;ke der KG. 
Ebensee Nr. 531/1 Lagerplatz, 
parif. Wiese, Nr. 531/3 Wald, 
Nr. 728 Weg, Nr. 383/1 Baufläche 
samt Bürogebäude, Nr. 383/2 Bau­
fläche samt SägehaLle, Nr. 1760 
Baufläche, Nr. 1761 Baufläche, 
Nr. 1762 Baufläche samt Schuppen, 
Nr. 1763 Baufläche samt Flugdach 
und Nr. 1764 Baufläche, alle aus 
EZ. 1023 oherösterreichisch,e Land­
tafel; Nr. 534 Wiese aus EZ. 15; 
die Nrn. 1765, 1766 und 1767, alle 
Baufläche sowie das im Lageplan 
des Ingenieurkonsulenten für Ver­
mes~uDlgswesen Dipl.-Ing. Roman 
Rosenstingl in Gmunden vom 
6. Dezember 1969, GZ. 2743/69 
ausgewiesene Grundstück Nr. 537/2 
(neu) Wiese, aUe aus EZ. 162 .... 

6. Die -im Neuen Bestand des 
Lageplanes des- Ingenieurkonsu­
lenten für Vermessungswesen 
Dipl.-Ing. Walter Seveik in 
Vöcklabruck vom 9. Juli 1969, 
GZ. 3845 gelb ausgewiesene Teil-

zu Schilling 

407.485'-

%,540'-

1,578.748'-
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fläche d~s Grundstiickes Nr. 1395/2 
Wiese und das im gleichen Lage­
plan ausgewiesene, blau ·um­
randete Grundstück Nr. 1398/4 
(neu) Wald samt darauf stocken-

. dem Holz, beide in EZ. 15, KG. 
Steinba,ch am Attersee ......... . 

In Wie n: 

7. A. Tau sc h 

Das Grundstück Nr, 3315 Weide, 
EZ, 4046, KG. Landstraße, das im 
Teilungsplan des Ingenieurkonsu­
lenten für Vermessungswesen Bau­
rat h. c. lng. Franz Reschl vom 
12. Feber 1968, GZ.9819 mit ,den 
violetten Änderungen vom 
10. April 1970, mit den Buch­
staben tl-Ul-Xl-Yl-Zl-(tl) um­
schrieben~ als' . provo Grundstück 
Nr. 3318/1 bezeichnete Trerinstück 
des Grundstückes Nr. 3318 Acker, 
EZ. 4046, KG. Landstraße, das im 
zit. Teilungsplan mit den Buch­
staben e5-d5;"ss~v3-w3"(e5) um­
schriebene als, p1'ov. Grundstück 
Nr. 3297/2 bezeichnete Trennstück 
des Grundstückes Nr. 3297 Weide, 
EZ. 4046, KG. Landstraß,e uD,d di~ 

337 der Beilagen 

zu Schilling zu Schilling 

Grundstücke Nr.1209 Weg, EZ. 51, 
KG. Aspern, Nr. 572 Garten, 
Nr. 1273/1 Acker und Nr. 1273/2 
Garten, aUe EZ. 308, KG. Aspern 2,568:838'40 

B. Une n t 'g e 1 t1 ich e A b-
596.100'- tretung in das öffent-

liche Gut der Stadt 
Wien 

Das im Teilungsplan des 
Ingenieurkonsulenten für Ver­
messungswesen Baurat h. c. lng. 
Franz Reschi vom 12. Feber 1968, 
GZ. 9819 mit violetten 1i.nde­
rungen vom 10. April 1970 mit 
den Buchstaben Vl-Wl-Xl-Ul-(Vl) 
umschriebene als provo Grund­
stück Nr. 3318/2 bezeichnete 
Trennstück des Grundstückes 
Nr. 3318 Acker sowie das mit 
den Buchstaben n5-x2-Y2-W3-VS-S3~ 
h8-es-fs-gs-hs-xs-(ns) umschriebene 
als provo Grundstück Nr. 3297/3 
bezeichnete Trennstück des 
Grundstückes Nt. 3297 Weide, 
beide aus EZ.· 4046, KG. Land-

straße ........................ 173.682'-

§ 2. Mit der VoUziehung dieses Bundesgesetzes 
ist der Bundesminister für FmanrLen.betra,ut, 
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337 det Beilagen 3 

Erläuternde Bemerkungen' 

Das Bundesministerium für Bauten und 
T~chnik,die Generaldirektion der öster­
reichischen Bundesforste und die General­
direktion der österreichischen Bundesbahnen 
haben namstehende Verfügungen über entgelt­
fiche und unentgeltliche Veräußerungen von un­
beweglichem Bundesvermögen beantragt. 

In Niederösterreic·h: 

Weg (499 m~), Nr. 1077/9 Weg (671m2), 

'Nr. 1078/11 Weg (2012 m2), Nr. 1685/10 Weg 
(1904 m 2), Ni:-. 1808/2 Weg (1027 m2), Nr. 180'8/9 
Garten, richtig Graben (54) m2), Nr. 2793/7 
Graben (35 m 2), Nr. 2796/2 Wassergraben 
(828 m2), Nr.· 2797/8 Wassergraben (49 m2), 

Nr. 2806 Weg (3155 m2) und Nr. 2807/2steuer~ 
freie Fläche (5583 m2), insgesamt 21.595 m2, aLle 
aus EZ.' 1491, KG. Mannersdorf am Leitha­
gebirge zum Schätzwert von 5 43.190'- .an,die 

Verkauf Marktgemeinde Mannersdoifam Leithagebirge 
. 1. (öBB) Die im Teiclungsplan des Ingenieur- zwecks übertragung in das öffentliche Gut. 

konsulenten für Vermessungswesen Dipl.-Ing. Die o.a. Weggrundstücke.und Graben hefan­
Albert Schleiter in Mistelbach vom 13 .. Mai den sich vor 1938 innerhalb des geschlossenen 
1970, GZ, 4623 mit den Buchstaben a-lb-c~d-e- Besitzes ,des Gutes Scharfenegg,..Mannersdorf 
I-g-h-(a) umschriebene Teilfläche des' Grund- (Familienversorgungsfonds des Hauses . Habs­
stückes Nr. 459/1 Acker, Bahngrund im Aus- burg-Lothringen). Die Grundstücke des Guts­
maß von 3377 m2 und das Grundstück betriebes wurden im Zuge der Erweiterurig des 
Nr. 3706/3 Weg im Ausmaß von 322 in2

, beide TüPL Bruckneudorf-Kaisersteinbnich von der 
in EB-Bucheinlage für die Kaiser Ferdinands- Deutschen Ansiedlungsgesellschaft aufgeteilt und 
Nordbahnim Abschnitt der KG. Bernhardsthal, den durch die Vergrößerung des Tü;PLbe­
VZ XXXIiI, Gemeinde Bernhardsthal, ~usam- troffenen Landwirten als Ersatzland übergeben. 
men 3699 m2, zu einem Kaufpreis von S 22'- Die Abgahe der oben genannten, nicht verwert­
je m 2

, insgesamt S 81.378'- lastenfrei an die baren Grundstücke unterblieb und wer,den nun 
Landwirtschaftliche Genossenschaft .für Bern- von den anrainenden Landwirten als Güterwege 

. hardsthal und Umgebung, reg. Gen. m. h. H., bzw. zur Entwässerung der angrenzenden land-
Bernhardsthal, Niederosterreich. . wirtschaftlichen Flächen verwendet. Um der Er-

Dieser Preis beruht auf einer Schätzung des haltungspflicht dieser für den Bund funktionslos 
Finanzamtes Mistelbach und wurde ,durch die gewordenen Grundstücke zu entgehen und dies­
Prüfungs- und Begutachtungsabteilung des Bun- bezüglich.e Ausgaben zu vermeiden, sollen, diese 
desministeriums für Finanzen im Juni 1970 Flächen unentgeltlich in das öffentliche Gut der 
überprüft und im Sinne der Realschätzordnung Marlitgemeinde M.annersdorfam Leithagebirge 
bestätigt. Die Kaufwerberin benötigt die Grund- übertragen werden, wozu sie sich schriftlich ein~ 
stücke, die für Bahnzwecke und laut dur<:hge- verstanden erklärt hat. 
führterBedarfsumfrage auch für sonstige Bun- Laut Schätzgutachten des FinaMamtes Biuck/ 
,deszwecke entbehrlich sind, zum Teil als Lager- Leitha vom 25.' Oktober 1968 sind die Grund­
platz und zum Teil für· ein Ansmlußgleis, also, stücke mit einem Quadratmeterpreis von S 1'­
zu ge wer bl ich e n Z!' eck e n. Sie sind ibis S 2'- bewertet; Gesamt~ert daher hö,chstens 
als Bahngrundstücke einheitswertmäßig nimt 5 43.190'-. Laut durchgeführter Bedarfsumfrage 
,erfaßt. bestehtaum kein . anderweitiger Bundes'bedarf. 

Die unentgeltliche Abtretung (Smenkung) .er­
Une n t!g e 1 t H ehe Abt r e tun g (5 ehe n- folgt sonam für . Z w eck e ein erG e-
k u n g) b Je t. S k ö rp e r s c haft. 

2. (BMBT) Die Grundstücke Nr. 890/2W'eg Ein Einheitswert wurde für die gegenständ-
(1289 m2), Nr: '1076/1 Weg (4000 m2),Nr. 1077/7 lichen unproduktiven Flächen nicht festgesetzt. 
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4 337 der Beilagen 

In 0 b e r ö s t e r r eie h: 

Verkäufe 

3. (öBF) Das 1m Lageplan des Ingenieur­
konsulenten für Vermessimgswesen Dipl.-Ing. 
Roman Rosen5tingl in Gmunden vom 6. De­
zember 1969, GZ. 2743/69 ausgewiesene Grund­
stück Nr. 53713 (neu) Wiese aus EZ. 162, KG. 
Ebensee, Gerichtsbezirk Bad 15chl im Ausmaß 
von 6269 m2 unter Mitübertra:gung bücherlicher 
und außerbücherIicher Lasten, jedochohhe 
Rechte (die auf dem Grun'i:lstück befindlicheri 
Gebäude sind Eigentum der Käufer bzw. der 
Firma TraunkristaII-BleikristaII Manufaktur Ges. 
ni. ,b. 'H. und daher nicht 'Gegenstand dieses 
Kaufes) je zur Hälfte an das Ehepaar Werner 
und Hildegar,d Steincke, Industrielle ' in 
515 BergheimlErft" Kölner' Straße 2 BRD, 
zum Preis von S 60·....:.../m2, das sind S 376;140'-. 
Die Prüfungs~und Begutachtungsa.btdung des 
Bundesministeriums für Finanzen hat diesen 
Pr,eis am '17. Septemher 1970 auf S 65'-/m2, 

das sind S 407.485·~ angehoben und die Kauf­
werher hiben sich schriftlich damit einverstan­
den erklärt. 

Sie beabsichtigen, ,das bereits in ihrem Bestand 
hefindliche Grundstück; worauf sie die Firma 
TraunkristaIl-BleikristalI Manufaktur haben, 
~um weiteren Betrieb bzw. Au~bau dieses Unter­
nehmens zu benützen. 

Die Veräußerung dient somit Z w e eke n 
der g ewe rb I i eh e n 'W i r t s c h a f t. Das 
'Grundstück ist, für Bundeszwecke ,'entbehrlich. 
Der Einheitswert zum 1. Jänner 1963 für 
die wirtschaftliche Einheit von 11.26576 ha 
Land- und forstwirtschaftlicher Betrieb hetl:ägt 
S 15,957.000'-., 

4., (öBF) , Die Grundstücke Nr: 616/781 
(744m2), Nr.,616/794 (180m2), Nr.616/868 
(205m2) alle Weide und Nr.616/844 (480m2) 

Wald alle aus EZ. 1023 oberösterreichische Land­
tafel, KG. Ebensee, Gerichtsbezirk Bad !schI so~ 
'mit im Gesamtausmaß von 1609 m2 unter 11it­
übertragung bücherlicher und außerbUcherlicher 
Lasten, jedoch ohne Rechte an das Ehepaar 
Werner und Hildegard Steincke, In'dustrielle, 
in 515 BergheimlErft, KÖlner Straße' 2, 
BRD, zum Preis vonS' 45'~/m2, das sind 
S 72.405:~. 

Die Prüfu~gs-" u~.d Begutachtungs'abteilung 
des Bundesministeriums für Finanzen hat am 
30. Jllni 1970 diesen Preis auf S 6,O'~/m2, ,das 
sind S 96.549'-:- angehoben und die Kaufwerber 
h~ben ihm schriftlich zugestimmt. Sie' benötigen 
d"e Grundstücke' als Zufahrt zu den bereits in 
ihrem Eigentum befin(ilichii:il Grundstücken. Die 
Veräußerungdient somit Zwecken der 
Ar r on die ru n g. " 

Die Grundstücke sind für Bundeszweckeent­
behrlich. Der Einheitswert zum 1. Jänner 1963 
der wirtschaftlichen Einheit von 11.26576 ha 
Land- und forstwirtschaftEcher Betrieb beträgt 
S 15,957.000'-. ' 

5. (öBF) Die Grundstücke der KG. Ehensee 
Nr. 531/1 Lagerplatz, parif. Wiese (22.000 m2

), 

Nr. 531/3 WaId (3112 m2), Nr. 728 Weg 
(638 m2), Nr. 383/1 Baufläche samt Bürogebäude 
(174m2), Nr.383/2 Baufläche samt Sägehalle 
(899 m2), Nr. 1760 Baufläche (92 m2), Nr. 1761 
Baufläch,e (41 m2), Nr. 1762 Baufläche samt 
Schuppen (140 m2), Nr. 1763 Baufläche samt 
Flugdach (175m2) und Nr, 1764 Baufläche 
(16 m2), aUe aus EZ. 1023 oberösterreichische 
Landtafel; Nr. 534 Wiese (3640 m2) aus EZ. 15; 
die Nrn. 1765 (183m2), 176!S (159 m 2), 1767 
(126 m 2) alle Baufläche sowie das im Lageplan 
des Ingenieurkonsulenten für Vermessungswesen 
DipI.-Ing.Roman Rosenstingl:in Gmunden vom 
6. Dezember 1969, GZ. 2743/69 ausgewiesene 
Grundstück Nr, 53.7n. (neu) Wi~se, (8523 m2

), 

alle aus EZ. 162, somit GrundstüCkeimGesamt~ 
ausmaß von 39.918 m2 ine!. der darauf befind­
lichen Gebäude und anfälliger bücherlicher und 
außerbüchedicher Lasten (ohne Rechte) zum 
Preis von S 1,393.960'- (Gebäudeanteil 
S 133.350'-) an die Firma Fran~ Schwaiger ,u. 
Söhne in Ebensee (Sägewerke), Offenseestraße 31 
b~ 3~ , '. ' 

Die Prüfungs- und Begutachtungsabteilung 
des Bundesministeriums für Finanzen hat diesen 
Preis am 12. Jänner 1971 auf S 1,578.748'­
(Gebäudeanteil S 141.700'-) angehoben und die 
Kaufwerberin hat sich schriftlich mit ihm und 
der folgenden Abstattungsmodalität einverstan­
den erklärt: Bei Vettragsabschluß S 315.752'­
und die mit 5°10 ,p. a. vom fallenden Kapital 
zu verzinsende und bücherlj.ch sicherzustellende 
Restschuld von S 1,262.996·-inviet gleichen 
aufeinandedolgep.den Jahresr<l.ten a S 315.749:-. 
Die genannten Grundstücke" ~on denen ein Teil 
samt Gebäude· :der ,Kaufwerberin bereits im 
Jahre 1967 vertraglich in Bestand gegeben war, 
solleJil fiir den, Sägebetrieb verwendet werden, 
somi,t Z weck ~ n 'd er, gew erb I i e.h e n 
Wir ts 'e h a f.t die ne n. '. ' 

Sie sind für Bundeszwecke entbehrlich.' 

,Der Einheitswert ,'zum 1. Jänner ,1967 der 
wirtschaftlichen Einheit von 30.463m2 :Ge­
schäftsgrundstück, w~rin a.lle·, V~rkaufsgrund­
stückeßnthalten sind (die Nr. 531/1 jedoch bloß 
mit dem damaligen Ausmaß von 21.353 m2) 

außer den Grundstücken Nr. 1766, Nr. 1767 
und Nr. 537/2" beträgt samt, Gebäuden 
S 548.000'-. ' 

Der Einheitswert zum 1. Jänner 1963 der 
wirtschafdichen Einheit von '11.26576 ha La,nd-
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3'37 der Beilagen 5 

und forstwirtsmaftlimer Betrieb; worin die 
Grundstücke Nr. 1766, Nr. 1767 und Nr. 537/2 
enthalten sind, beträgt S 15,957.000~-. 

6. (öBF) Die im Neuen Bestand des, Lage­
planes ,des In~enieurkonsul.enten für Vermes­
sungswesen Dip!.-Ing. Walter Sevcik in ,Vöckla­
hruck vom 9. Juli 1969, GZ. 3845 gelb ausge­
wiesene Teilfläthe des Grundstückes Nr. 1395/2 
Wiese (1538m2) und das im gleichen, Lageplan 
ausgewiesene, blau umrandete Grundstück 
Nr. 1398/4 (neu) Wald (449 m2) samt darauf 
stockendem Holz, beide in EZ. 15, KG. Stein-' 
bach am Attersee, somit zusammen 1987 m2 

inc!. Holzhestand und allfälligerbücherlimer 
und außerbücherlicher Lasten (ohne Remte) je 
zur Hälfte an Frau Martha Mayer-Mallenau, 
Wi,en III, Dannebergplatz 20 und ihre, Tochter 
Frau Eva Foglar-Deinhardstein, Wien I, Kruger­
straße 16 zum Preis vonS 300'-/:0:12, das sind 
S 596.100'-. 

Dieser Preis entspricht dem von der Prüfunf;s­
und Begutachtungsabteilung des Bundesministe­
riums für Finanzen am 15. Juli 1970 als, ange­
messen ermittelten Verkehrswert. Ein Bundes­
bedarf ist für die VerkaufsMmen nicht gegeben. 
Die Kaufwerberinnen benötigen sie zur Ar r 0 n­
die run g ,der angrenzenden, im Eigentum 
von Frau Martha M~yer-Mallenauhefindlichen 
Liegenschaft. Sie habenden Verkaufsbedingungen 
schriftlich zugestimmt. 

,Der Einheitswert zum 1. Jänner 1963 ·der 
wirtschaftlichen Einheit .von 823872 ha Land­
und forstwirtschaftlicher, Betrieb beu~gt 
S 31,154.000'-. 

In Wien: 

Tausch und unentgeltliche Ab­
tretung 

7. (BMBT) A. D ie R e p u h 1 i kö s t e r­
r ei c h,g i h t a n die S t a d t Wie n 

a) Das Grundstück Nr.3315 
Weide (3273'2i in2) aus 
EZ. 4046, KG. Landstraße 
zum Schätzwert von 
S160'-/m2, sohin ., .... S 523.713'60 

b) das im Teilungsplan des 
Ingenieurkdnsulenten' . für 
Vermessungswesen Baurat 
h;c.Ing. Franz Resmlvoni 

, 12. Feber 1968, GZ. 9819 
mi t den violetten ' Ande- , 
rungen vom 10. April 1970, 
mit den Buchstaben tt-Ut-
X17yt-Z17(tl) umschriebene 
als provo Grundstück, 
Nr. 3318/1 <bezeimnete 
Ttennstück des Grund­
stückes Nr. 3318 Acker 

(1153'15 m2) aus EZ. 4046, 
KG. Landstraße zum 
Schätzwert von S 160'-
je m2, soll.in .... ;: ...... 5 184.504'-

, " 

c) das im zit. Teilungspla~ 
mit den Buchstaben es-d5-
ss-vs-ws-(es) 'umschri~J:,ene 
als provo Grundstück 
Nr. 3297/2' :hezeichnete 
Trennstück des Grund­
stückes Nr;3297 Weide 
(2705'44 m2) ausEZ. 4046; 
KG. Landstraße zum 
Schätzwert von S 320'-/m!, 
sohin .................. 5 865.740'80 

d) das Grundstück Nr. 1209, 
Weg (2017m2) aus EZ. 51' 
sowie die Grundstücke 
Nr. 572 Garten (18.702 m2), 

Nr. 1273/1 Acker (1324 m2) 

und Nr. 1273/2, Garten 
(2829 m2), alle aus EZ. 308, 
KG. Aspern, sohin sUb 
lit. a) bis d) Grundflächen 
von insgesamt 24.872 m2 

z.um Schätzwert von S 40'-
je m2, sohin ............ 5994.880'-

Gesamtwert aller zu über- ' 
tragenden Flächen .......• 52,568.838'40 . 

Die Stadt Wien gibt an die Re-
publik österreich . 

a) Das im Teilungsplan des 
Ingenieurkonsulenten für 
Vermessungswesen Baurat 
h. C. Dip!.-Ing. Dr. tedm. 
Erich Meixnervom 17. Ok-: 
tober 1962, GZ. 2131 A/62 
mit violetten Änderungen 
vom 28. Oktober 1966 mit 
den Buchstaben a-b-c~d-(a) 
ums·chriebene als provo 
Grundstück Nr. 2862/47 00· 
zeimnete 'Trennstück des 
Grundstückes Nr. 2862/10 
Straße (220m2) aus EZ.· 

A008, KG. Landstraße. 
(öffentliche Verkehrsfläche), 
das im zitierten Teilun.gs­
plan mit den Buchstaben 
d-c-e-f-( d) umschriebene als 
provo Grundstück Nr. 286?1. 
48 bezeichnete Trennstück 
des Grundstückes Nr. 2862/7 
Acker (205 m2) aus EZ. 
1967,KG: Landstraße und 
das im zitiertenreilüngs~ 
plan mit, den Bumstahen 
f-e-g-(f) Umschriebene als. 
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6 337 der Beilagen 

provo Grundstüdt ·Nr. 2862/ 
49 bezeichnete Trennstück 
des Grundstückes Nr.,2862/8 
Baufläche(29 m2) aus EZ. 
3069, KG. Landstraße, so~ 
hin sub, a)Grundflächen 
von zusammen 454 m2 zum 
Schätzwert von S 144·-/m2,. ' 

insgesamt .: ..........•. S 65,376'-

b) Die im zitierten Teilungs­
plan mit den Buchstaben 
h-i-k-I-m-n-o-p-q~r-s-(h) 
umschriebene als prov., 
Grundstück NI'. 2862/24 be­
zeichnete Restfläche des 
Grundstückes Nr. 2862/24 
Acker (1404 m2), 

,die im zit,ierten Teilungs­
p'lan mit den Buchstaben 
i-t-u-v-w-x-y-z-al-,bl-p-o-n­
m-I-k-(i) umschriebene als 
provo Grundstück Nummer 
2862/2 bezeichnete Rest-
fläche des Gru~dstückes 
Nr. 2862/2 Garten 
(3149 m2), 
die im zitierten 'Teilungs­
plan mit den Buchstaben 

, t-el-v-u-(t)· umschriebene 
als provo Grundstück 
Nr. 2862/12 bezeichnete 
Restfläche des : , Grund­
stückes NI'. 2862/12 Acker 
(607 m2), 

die im z,itierten Teilungs­
plan mit den Buchstaben 
el-fl-g1-hl-y-x-w-v-(et) um­
schriebene als provo Grund­
stück NI'. 2862/38 bezeich­
nete Restfläche . des Grund­
stückes NI'. 2862/38 Bau­
fläche (1859 m2),aIle aus 
EZ. 390 niederösterreichi­
sche Landtafel, KG.Land~ 
straße, 'sohin sub b) 
Grundflächen von insge­
samt 7019 m2 zum Schätz-
wert vonS 202'-im: : ... S 1,417.838'-

c) Das im 'Teilungsplan des 
Ingenieurkönsu!enten' für' 
Vermessungswesen 'Baurat 
h. C. log. Franz Resch! vom 
12. Feber 1968, GZ: 9819 
mit violetten Änderungen 
vom 10. April 1970 mit 
den' Buchstaben f4-i6-k6-i!ti­
m2-!2...f2-dli-ls-ks-d4-(f4) um­
schriebene als provo Grund­
stück NI'. 3317/3 .bezeich-

ne te Trennstück des Grund­
stückes Nr. 3317 Weg 
(1616'33 m2), 

das im zitierten Teilungs­
plan mit den Buchstaben 
g6-f6-is-(g6) umschriebene 
als provo Grundstück 
NI'. 3316/2 bezeichnete 
Trennstück des Grund­
stückes Nr. 3316 Weg 
(273'45 m 2), 

das im zitierten Teilungs­
plan mit den Buchstaben 
dz-f2.:h -m-Y5-X5-W5-VS-US-PS­

os-ez-(dz) umschriebene als 
provo Grundstück Nummer 
3363/2 bezeichnete Trenn­
stück des Grundstückes 
NI'. 3363 Diermoserstraße 
(402'86 m2), alle aus EZ. 
4008, KG. Landstraße 
(öffentliche Verkehrsfläche) 
sohin sub c) Grundflächen 
von insgesamt 2292'64 m2 

zum Schätzwert von 
S 288'-/m2 ••••••••••••• S 660:280'32 

Gesamtwert der zu über-
nehmenden Flächen .... :. S 2,143.494'32 

Somit ergibt sich zugunsten 
der Republik Österreich ein 
Barausgleich von ........ S 425.344'08 

Die übertragung der Tauschflächen erfolgt 
lastenfrei, die mit einzelnen Grundstücken ver­
bundenen Verpflichtungen baubehördlicher Na­
tur werden vom Erwerber ohne Anrechnung auf 
die Tauschwerte zur Selbsterfüllung über­
nommen. 

,B. Une n t gel tl ich e Abt I' e tun g 

Das im Teilungsplan des Ingenieurkonsultm­
ten für Vermessungswesen Baurat h. C. Ing. 
Franz Reschi vom 12. Feber 1968, GZ. 9819 mit 
violetten Änderungen vom 10. April 1970 mit 
den Buchstaben Vl-WI-Xl-Ut-{Vl) umschriebene 
als provo Grundstück Nr. 3'318/2 !bezeichnete 
Trennstück des Grundstückes Nr. 3318 Acker 
(85'93 m2) sowie, das mit ,den Buchstaben n5-X2-
Y2-e5-w3-v3-s3-h6~e3-;f3-g3-h3~x3-(n5) umschriebene 
als provo Grundstück Nr. 3297/3 bezeichnete 
Trennstück des Grundstückes Nr. 3297 Weide 
(1650'89 m2) beideaus EZ. 4046,KG. Land-' 
straße, zusammen Grundflächen von 1736'82 m2 

zum Wert von S 100'-/m2, somit zum Gesamt­
wert von S 173.682'- an die Stadt Wien zwecks 
übertragung in das öffentliche Gut: Diese über­
trägt zur Erfüllung der im Rahmen des O. a. 
Tauschvorhabens bescheidmäßig festgestell­
ten bauhehördlichen Ahtretungsverpflichtungen 
ihrerseits Grundflächen im Ausmaß von 1846 mll 
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zum Wert von ebenfalls S 100'-/m2 , somit zum 
Gesamtwert von S 184.600'- unentgeltlich in 
das öffentliche Gut. 

ZtiAundB 

Die bundeseigenen Teilflächen inder KG. 
Landstraße werden von der Gemeinde Wien zur 
Schaffung von Bauplätzen benötigt. Die hundes­
e~genen Grundstücke in der KG. Aspern sind 
zur Errichtung einer öffentlichen Volksschule, 
eines Kindergartens, eines Pumpwerkes für die 
Kanalanlage und für öffentliche Verkehrszwecke 
vorgesehen. Der Bund benötigt die städtischen 
Tauschgrundstücke dringend 'zur Erweiterung 
und zum Ausbau ·des Schulbauhofes der Bundes­
gewerbeschule I in Wien IU, Leberstraße sowie 
zur weiteren Aufschließung des bundeseigenen 
Arsenalgeländes. Der Tausch liegt daher im 
beiderseitigen Interesse und dient somit 
Z w eck e n von Geh i e t s k ö r per s c h a f­
t e n. Ein anderweitiger Bundesbedarf ist im 
Hinblick auf die seit Jahren beidersei·ts be­
stehende Tauschabsicht nicht gegeben. Im Zu­
sammenhang mit den Grundstücksteilungen und 
der Schaffun'g von neuen Grundstücken sind auf 
Grund der Abteilungsbescheide des Magistra~es 
der Stadt Wien, MA 64 vom 23. März 1970, 
MA 64-4250/62 bzw. vom 27. April 1970, 
MA 64-1217/68 sowohl die Stadt Wien als auch 
die Republik österreich verpflichtet, unentgelt­
liche Grundabtretungen in das öffentliche Gut 
vorzunehmen. Die der Tauschtransaktion zu­
grundegelegten Tauschwerte wurden im Ver­
handlungswege mit der Stadt Wien vereinbart 
und von der Prüfungs- und Begutachtungsab­
teilung des Bundesministeriums für Finanzen in 
ihrer Stellungnahme vom 2. Oktober 1970 als 
vertretbar erklärt. 

Der Wien er Gem·einderat 'hat mit Bescllluß 
vom 18. Dezember 1970 ·diesem Grundtausch zu 

den angeführten Werten zugestimmt. Der Ein­
heitswert zum 1. Jänner 1963 für die 'bundes­
eigene Liegenschaft EZ. 4046, KG. Landstraße 
beträgt für eine steuerpflichüge Fläche von 
8531 m2 S 1,252.000'- (5 150'-/m2), für die 
bundeseigene Liegenscb.aft EZ. 308, KG. Aspern 
im Ausmaß von 22.355 m2 S 670.000·~ 
(S 30·-/m2). Das in der EZ. 51, KG. Aspern 
inneliegende Weggrundstück Nr. 1209 ist nicht 
bewertet. 

Der Einheitswert zum 1. Jänner 1969 für die 
städtischen Liegenschaften EZ. 390 (Teil) und 
EZ. 4023 (Teil) niederösterreichische Landtafel, 
KG. Landstraße, unbebautes Grundstück im Aus­
maß von 22'338 m2 beträgt S 3,350.000'­
(S 150'-/m2), der Einheitswert zum 1. Jänner 
1967 für das Grundstück Nr. 2862/24 (Teil) un­
bebautes Grundstück aus EZ. 390 niederöster­
reichische Landtafel, KG. Landstraße im Aus­
maß . von 590 m2 beträgt S 147.000'­
(5 250'-lm2), der Einheitswert zum 1. Jänner 
1963 für die städtische Liegenschaft EZ. 1967, 
KG. Landstraße unbebautes Grundstück im 
Ausmaß von 446 m2 beträgt S 133.000'­
(S 300'-/m2), ein Einheitswert für die Liegen­
schaft EZ. 4008, KG. Landstraße "öffentliches 
Gut" wurde nicht festgesetzt. Da die Veräuße­
rungen Zwecken dienen, bei denen gemäß 
Art. IX Abs. 1 Bundesfinanzgesetz 1971 dem 
Bundesminister für Finanzen keine Verfügungs­
ermächtigung zusteht, bzw. die normierte .Wert­
grenze überschritten wird, ist die Einholung der 
gesetzlichen Veräußerungsermächtigung erforder­
lich. 

Es wird darauf hingewiesen, daß gemäß' 
Art. 42 Abs. 5 des Bundesverfassungsgesetzes 
gegen Beschlüsse des Nationalrates, die Verfü­
gungen über Bundesvermögen betreffen, der 
Bundesrat keinen Einspruch erheben kann. 

337 der Beilagen XII. GP - Regierungsvorlage (gescanntes Original) 7 von 7

www.parlament.gv.at




